Entlaubet ist der Walde 
Dichter unbekannt, vor 1526 


Volksweise, vor 1526 
Satz v. Thomas Stoltzer (vor 1450 - 1526) 
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1) Letze : Abschiedsgeschenk 


Daß ich die Schön muß mei- 
muß sein? Hoffnung muß mich er - näh- 
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den, die mir ge-fall - - len tut, bringt in heim-lichs 
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ir ein schwe 
eitwird mir 


keh - - ren! Die Zeit wird mir zu lang. 
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